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verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

jeden Montag 14:00 - 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945-  510
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

CDU

jeden Dienstag 10 - 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945 - 520
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

SPD

jeden Montag 17:30 - 18:30
Uhr (außer während der Fe-
rien) und nach Vereinbarung

Büro: Rathaus, Raum 801
Telefon� 0 22 22 / 994 - 450
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion 
@fdp-bornheim.de
Internet: www.fdp-born-
heim.de

FDP

nach Vereinbarung

Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon� 02227 / 9099377
Fax: 02227 / 909427
E-Mail: h.g.feldenkirchen
@t-online.de
Heinz Müller
Telefon� 02227 / 912070
Fax: 02227 / 912072
E-Mail: jenneberg01
@netcologne.de

UWG/Forum

nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945 - 540
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene
@rat.stadt-bornheim.de
Internet: www.gruene-born-
heim.de

Bündnis 90 /
Die Grünen

Fraktionen

Bürgermeister

Alle Fraktionen bieten
re gel mä ßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde 
jeden 1. und 3. Donnerstag
im Monat
16:30 - 18:00 Uhr Erwachsene,
Kinder und Jugendliche 
bereits ab 16:00 Uhr 
Telefon�
0 22 22 / 945 - 101

Störungshotline:
Telefon� 0180 / 2 11 22 44
oder auf der Internetseite der
Stadt Bornheim:
„Störungsmeldung Straßenbe-
leuchtung“

Bornheimer 
Jugendtreff (BJT)

Stadtverwaltung Bornheim

Defekte
Straßenbeleuchtung

Energieberatung

Volkshochschule Bornheim/Alfter

Alter Weiher 2, 53332 Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: vhs@stadt-bornheim.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Öffentliche Stadtbücherei

Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 22 / 938565, Fax: 022 22 / 938567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet: www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Königstraße 31
53332 Bornheim
AnsprechpartnerIn: 
Brigitte Bitter und 
Frank Unkelbach 
Telefon� 0 22 22 / 2500
E-Mail:
bornheimerjugendtreff@gmx.de
Internet: 
www.bornheimerjugendtreff.de

Postanschrift: Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 22 / 945 - 0,   Fax  0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet: www.bornheim.de
Fachbereich Jugend und Schule: Brunnenalle 31, 

Telefon �0 22 22 / 9437 - 0
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltepunkt Bornheim Rathaus
Buslinie 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infozentrum:
Montag- Mittwoch  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Fachbreich Soziales und Wohnen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Öffnungszeiten übrige Fachbereiche:
Montag - Freitag 08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: info@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffentliche Verkehrsmittel
Stadtbahnlinie 18: Haltepunkt Waldorf
Buslinie 818: Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag     08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag            08:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Stadtbetrieb  für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag - Mittwoch 07:30 -15:00 Uhr
Donnerstag          10:00 - 18:00 Uhr
Freitag                 07:30 - 12:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat

09:00 - 13:00 Uhr 

Wirtschaftsförderung

Für einen neuen Gewerbestandort oder Gewerbegrundstückskauf:
Herr Strauss, Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-223, 
E-Mail: strauss@wfg-bornheim.de

Für Fragen zu Betriebserweiterungen, Betriebsumsiedlungen,
zur Standortsuche und für allgemeine Informationen zum Wirt-
schaftsstandort Bornheim:
Herr Römer, Wirtschaftsförderung der Stadt Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-339, 
E-Mail: sebastian.roemer@stadt-bornheim.de 

StadtBetriebBornheim AÖR

SPRECH-
STUNDEN

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim, � 02222 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag 06:30 - 08:00Uhr, Frühschwimmen 

14:30 - 21:30 Uhr, Familienbad
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr, Familienbad 

Sauna im Hallenfreizeitbad
Öffnungszeiten Sauna
Montag - Mittwoch, Freitag      10:00 - 22:30 Uhr, gemischte Sauna
Donnerstag 10:00 - 22:30 Uhr, Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr, gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage    08:00 - 19:00 Uhr, gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)

08:00 - 01:00 Uhr, gemischte Sauna

Im Rathaus Bornheim durch die
Verbraucherzentrale NRW am
am  09.11.2011 und 14.12.2011,
jeweils 14 - 18 Uhr.
Kostenbeitrag: 5 Euro
Anmeldung bei Frau Burchert
Telefon � 0 22 22 / 945 - 307

Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften,
Mittwoch, 19.10.2011, 18:00 Uhr, Aula Europaschule, 
Goethestraße 1, Bornheim

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss, 
Donnerstag, 20.10.2011, 18:00 Uhr, Aula Europaschule, 
Goethestraße 1, Bornheim

Die nächsten Sitzungen

Eine absolut positive Resonanz fand die Stadt Bornheim mit ih-
rem Infostand beim NRW-Tag in Bonn, eingerahmt beim dorti-
gen Deutschlandfest. Bürgermeister Wolfgang Henseler freute
sich gemeinsam mit seinem Rathaus-Team während der Groß-
veranstaltung, die bei bestem Wetter drei Tage lang in der
Bundesstadt etwa 800.000 Besucherinnen und Besucher anzog.

Viele von ihnen machten auch am Bornheimer Stand Station.
Als Nachbarkommune von Bonn war die Stadt Bornheim gut ver-
treten. Gerne hieß Bürgermeister Wolfgang Henseler Festbesu-
cher aus nah und fern, darunter auch eine große Anzahl von
Bornheimerinnen und Bornheimer, willkommen und beantwor-
tete gemeinsam mit seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
Fragen und informierte über die aktuellen Entwicklungen in der
Stadt Bornheim.

Gemeinsam mit den weiteren fünf linksrheinischen Städten und
dem Rhein-Voreifel Touristik e. V. stellte die Stadt Bornheim an
einem Gemeinschaftsstand die Region mit den für sie typischen
Schwerpunkten aus Wirtschaft, Kunst und Landwirtschaft vor.

Dabei hatte die erste Bornheimer Spargelkönigin Andrea I. eine
besondere Aufgabe: Sie brachte den Besuchern die Vorzüge der
Stadt Bornheim näher, informierte über Landschaft und Sehens-
wertes. Als Präsent erhielten die Besucher von ihr leckere Born-
heimer Äpfel – eine ganze Tonne wurde an den drei Tagen unter
die Leute gebracht.

Natürlich waren auch an allen drei Tagen die Bornheimer Spar-
gelanbauer mit dabei, die viele Informationen rund um den guten
Bornheimer Spargel und die vielen Gemüse- und Obstsorten aus
der Region boten.

Am Samstag war der Roisdorfer Brunnen Gast im Präsenta-
tionszelt der Stadt Bornheim. Neben einer kleinen Ausstellung

rund um die Mineralwasserproduktion wurde natürlich auch das
beliebte Roisdorfer Mineralwasser ausgeschenkt.

Interessant ging es am Sonntag zu: Die bekannte Bornheimer
Firma Summira stellte hochinteressante Exponate und Werk-
stücke ihrer Kerntätigkeit, der Metallverarbeitung und der Her-
stellung von Zubehör für optische Messgeräte, aus. So wurde
eindrucksvoll der Wirtschaftsstandort Bornheim repräsentiert.

Am Montag, dem 3. Oktober, zeigte der in Bornheim bekannte
Künstler Martin Langer den Besucherinnen und Besuchern seine
künstlerische Tätigkeit. Und er kam nicht alleine, sondern war in
Begleitung von einem Königspaar - zwei ca. zwei Meter große
Statuen, deren „Artgenossen“ inzwischen schon das Stadtbild in
Bornheim prägen. 

Eine Tonne Bornheimer Äpfel beim NRW-Tag verteilt

Präsentationszelt der Stadt Bornheim auf dem NRW-Tag.

Wie Musik im Alltag eines Kindergartens eingesetzt wird, dies
zeigen die Mitarbeiterinnen des Kindergartens „Sonnenblume“
in Walberberg, Margaretenstraße 10, am Freitag, dem 21. Okt-
ober, zwischen 9:00 und 12:30 Uhr. 

Um 9:00 Uhr findet ein offenes Singen statt, zu dem alle Besu-
cher eingeladen sind.

Kindergarten „Sonnenblume“
mit Musik

Zentrale Gedenkveranstaltung
am 10.11.2011 in Hersel

Am 10. November 1938 er-
eigneten sich im Zuge der Po-
grome gegen die jüdische Be-
völkerung auch in Bornheim
Zerstörungen und Plünderun-
gen jüdischen Eigentums. Die
Bornheimer Synagoge wurde
Opfer eines Brandanschlags.
Diese Vorfälle waren der Auf-
takt zur späteren Verschlep-
pung und Ermordung der
Bornheimer Juden. 

Das mehrere Jahrhunderte
währende jüdische Leben in
unseren Ortschaften an Rhein
und Vorgebirge wurde voll-
ständig vernichtet. Ein Ver-
drängen und Vergessen dieser
unfassbaren Gräueltaten soll
es in Bornheim nicht geben.
Es soll sich entschieden jeder
Form der Ausgrenzung ent-
gegengesetzt werden und es
soll sich für ein respektvolles
Miteinander aller Menschen
eingesetzt werden. Aufgabe ist

es, wachsam zu bleiben, damit
sich die furchtbaren Ereig-
nisse von damals niemals
wiederholen können. 

Aus diesem Grunde veran-
staltet die Stadt Bornheim am
Donnerstag, dem 10. Novem-
ber 2011, um 19:30 Uhr in die-
sem Jahr in der Herseler Pfarr-
kirche St. Ägidius ein gemein-
sames Gedenken. 

Zuvor findet um 19:00 Uhr
am ehemaligen jüdischen Be-
thaus in Hersel, Rheinstraße
117 (jetzt Feuerwehrgeräte-
haus), eine Zusammenkunft in
Erinnerung an die Opfer statt.
Von dort aus ist der gemeinsa-
me Gang zur Pfarrkirche vor-
gesehen. 

Alle Bürgerinnen und Bürger
der Stadt Bornheim sind herz-
lich eingeladen, an der Veran-
staltung teilzunehmen und so
den Opfern ein ehrendes An-
denken zu bewahren.

Neues aus dem Bornheimer Ju-
gendTreff (BJT)

Das aktuelle BJT INFO III /
2011 des Bornheimer Jugend
Treffs (BJT) ist da! Es liegt in
Schulen, Banken und Geschäf-
ten aus – darin u. a. das neue
Herbstferienprogramm: 

Im Oktober bietet der BJT
interessierten Kids und Ju-
gendlichen eine ganze GUT-
DRAUF-Aktionswoche (Ju-
gendaktion der Bundeszentra-
le für gesundheitliche Aufklä-
rung (BZgA)).

Vom 24. bis 28. Oktober
2011, der ersten Ferienwoche,
geht es täglich um 12:00 Uhr
mit einem gemütlichen
Brunch unter dem Motto „ge-
sund & lecker genießen“ los. 

Neben „action, sports & fun“
im BJT ist diesmal auch Rela-
xen in der Entspannungs-Oase
angesagt.

Am frühen Nachmittag ma-
chen sich dann alle auf den
Weg zu verschiedenen Aus-
flugszielen: Am Montag geht
es ins AQUALAND in Köln, am
Dienstag zum LE MANS KAR-
TING in Köln, am Mittwoch
kann unter fachlicher Anlei-
tung in der BRONX ROCK
Kletterhalle Wesseling geklet-
tert werden, am Donnerstag
steht ein Besuch des CINELUX
Kinos in Siegburg auf dem

Programm und am Freitag
wird es noch mal sportlich in
der Eissporthalle ICEDOME in
Troisdorf.

Man kann sich auch für ein-
zelne Tage anmelden, die Ko-
sten pro Tag betragen zwi-
schen 5 und 9 €, je nach Aus-
flugsziel. Rechtzeitiges An-
melden ist zu empfehlen, da
die Plätze begrenzt sind.

Neu im Bornheimer Jugend
Treff ist seit Oktober ein regel-
mäßig stattfindender Kinder
Treff,  montags und mittwochs
von 15:00 bis 18:00 Uhr. Hier
werden Kinder zwischen 6 und
10 Jahren von einer zusätz-
lichen Mitarbeiterin parallel
zum JugendTreff in anderen
Räumen betreut. 

Das gesamte BJT Kinder-/Ju-
gend-Programm und Anmel-
dungen gibt es im Internet 

unter
www.bornheimerjugendtreff.
de .

Den BJT gibt es übrigens
jetzt auch bei facebook. Tele-
fonisch ist der BJT werktags
ab 14:00 Uhr unter
02222/2500 zu erreichen oder
per E-Mail: bornheimerju-
gendtreff@gmx.de – neuer-
dings auch per FAX unter
02222/929500.

Schon was vor in den Herbstferien?

Noch freie Plätze bei der Energieberatung im Bornheimer Rathaus

Eine Holzpelletheizung überzeugt viele
Eigenheimbesitzer durch Komfort und
Umweltfreundlichkeit, deshalb hat sich
der Brennstoff schnell auf dem Markt eta-
bliert. Zugleich lockt die Förderung aus
dem Marktanreizprogramm für erneuer-
bare Energien. Seit Anfang September
gelten nun neue Voraussetzungen für den
Zuschuss des Bundesamtes für Wirtschaft
und Ausfuhrkontrolle (BAFA). 

Die Zuschüsse erhält seit 1. September
nur, wer mit der Pelletheizung zugleich ei-
ne effiziente Umwälzpumpe einbauen und
einen hydraulischen Abgleich durchfüh-
ren lässt. Hierzu berät Dipl.-Ing. Wilfried
Thalhäuser, Energieexperte der Verbrau-
cherzentrale, im Bornheimer Rathaus
interessierte Bürger. Der Einbau von An-
lage und Pumpe sowie der hydraulische
Abgleich müssen von einem Fachbetrieb,
also einem Heizungsinstallateur, durch-
geführt werden. Private Verbraucher kön-
nen als Nachweis einfach die Rechnung
des Fachbetriebs zusammen mit dem aus-

gefüllten Antrag beim BAFA einreichen.
Die geänderten Förderbedingungen gel-
ten auch für den Einbau von Wärmepum-
pen sowie den Austausch von durch Solar-
kollektoranlagen unterstützten Heizkes-
seln.

Thalhäuser hält beide Maßnahmen für
mehr als sinnvoll. Es werden den Verbrau-
chern diese Maßnahmen in der Energie-
beratung schon seit langem empfohlen.
Der hydraulische Abgleich ermöglicht
durch die Harmonisierung aller Heizungs-
komponenten einen effizienten und kom-
fortablen Betrieb des Heizsystems. Außer-
dem ist er Voraussetzung für den Einsatz
einer effizienten Pumpe, die den Strom-
verbrauch erheblich senkt  – ganz im Sin-
ne der ohnehin guten Umweltbilanz der
Holzpellets. Deren Einsatz ist nämlich na-
hezu klimaneutral, da bei der Verbren-
nung lediglich die Menge an CO2 frei
wird, die die Bäume während des Wachs-
tums aufgenommen haben. Beim Neubau
oder der Renovierung einer bestehenden

Anlage kann ein Holzpellet-Heizsystem al-
so eine echte Alternative zu einer konven-
tionellen Anlage sein.

Wer Fragen zum Einsatz einer Pellethei-
zung sowie zu möglichen Fördermaßnah-
men hat, kann sich in einem halbstündi-
gen Gespräch von Herrn Dipl.-Ing. Wil-
fried Thalhäuser beraten lassen. 

Termine gibt es noch am 09.11.2011
und 14.12.2011.

Anmelden kann man sich bei Manuela
Burchert von der Stadt Bornheim unter
der Tel.-Nr. 02222/945-307 oder unter
manuela.burchert@stadt-bornheim.de.
Das Energieberatungsangebot der Ver-
braucherzentrale ist auf Initiative der Pro-
jektgruppe Erneuerbare Ener-
gien/Energieeffizienz des integrierten
ländlichen Entwicklungskonzepts (ILEK)
in allen Kommunen im linksrheinischen
Rhein-Sieg-Kreis zustande gekommen.
Dank Förderung kostet die Beratung nur 5
Euro.

Pelletheizung: Neue Regeln für die Förderung                                   
Effiziente Umwälzpumpe und hydraulischer Abgleich ab September Voraussetzung für Zuschuss


